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Zu 1.  
Welche Kosten für Dienstreisen der LH MD sind in den Jahren 2011 bis 2013  
angefallen? Bitte getrennt nach Fahrtkosten und Übernachtungskosten ausweisen. 
 
Seitens des Fachbereiches 01 wird auf die seit vielen Jahren auch durch den Stadtrat getrage-
nen Entscheidung verwiesen, dass die Dezernate eigenverantwortlich und dezentral die Ver-
wendung der Mittel in den Sachkonten planen und bewirtschaften.  
Für die Landeshauptstadt Magdeburg besteht der Grundsatz der sparsamen Haushaltsführung. 
Deren Einhaltung wird durch geschulte Budgetbeauftragte und Haushaltssachbearbeiter  über-
wacht. Die Führungskräfte erhalten hier ihre Unterstützung, um notwendige Entscheidungen in 
ihrem Zuständigkeitsbereich treffen zu können. 
 
Die Planansätze und Ausgaben  für Dienstreisen haben sich für die gesamte LH-MD wie folgt 
entwickelt: 
                                       Plan                                                    Ist 
2011                              231.900,00 €                                       199.948,98 € 
2012                              230.700,00 €                                       218.165,51 € 
2013                              226.100,00 €                                       189.439,14 € 
 
Detaillierte Angaben zu Einzelkosten wären mit einem erheblichen zusätzlichen Aufwand ggf. 
über die Reisekostenabrechnungen und die Sachkostennachweise in den FB und Ämtern zu 
ermitteln. 
 
Zu 2.  
In wie vielen Fällen konnten welche Vergünstigungen, Rabattangebote usw. mit welchen 
Ersparnissen genutzt werden? 
 
Sparangebote bestehen für die LH MD wie folgt: 
 
Großkundenrabatt Deutsche Bahn AG bei Nutzung der bahn.corporate-Angebote 
> 2011:   5,5 %  
> 2012:   5,5 % 
> 2013:   5,5 % 
 
Der Rabatt basiert auf den DB-Umsätzen der Städte und Gemeinden. Die Umsätze sind seit 
Einführung der BonusCard Business deutlich zurückgegangen, insbesondere, weil die über den 
Einsatz der „regulären“ BahnCard erzielten Umsätze bei der Rabatteinstufung unberücksichtigt 
bleiben. 
 
Bahncard 
Erstattung der Kosten für die BC 25 und BC 50, wenn diese aus wirtschaftlichen Gesichtspunk-
ten für die Vielzahl von Dienstreisen sinnvoll sind und sich vollständig amortisieren. 
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Zu 3.  
Ist Ihnen bekannt, dass das jahrelang in der LH MD praktizierte Dienstreiseverfahren 
bei Bahnreisen unter Nutzung der sog. Bonuscard allenfalls minimale Einsparungen 
gegenüber sonstigen Sparangeboten der DB AG bei rechtzeitiger Buchung ausmacht? 
    
Sparpreise 
Diese werden bei der Buchung der Online-Tickets für die Kollegen der LH MD nicht herangezo-
gen. Die Preise sind zwar für alle Reisenden, aber an besondere Bedingungen geknüpft, wie z. 
B. Zugbindung, Umtausch/ Erstattung nicht möglich oder kostenpflichtig. Kombination nur mit 
BahnCard 25 möglich. 
 
Gruppenfahrten 
Werden nicht gebucht; sie stellen einen Mehraufwand dar, sind teurer und fließen nicht in das 
Punktesystem und somit nicht in die Rabattierung (s. o.) mit ein. Sie können nicht über das Fir-
menportal gebucht werden, sondern nur telefonisch unter DB Vertrieb GmbH-Gruppenreisen. 
Die Ämter und Fachbereiche haben die Möglichkeit, diese Gruppentickets selbstständig zu bu-
chen.  
 
Zu 4.  
Welche Möglichkeiten Sehen Sie, um Mitarbeitern der LH MD die Nutzung solcher 
DB-Sparangebote zu ermöglichen? (Gleiches gilt selbstverständlich auch für die 
Nutzung entsprechender Hotelbuchungspauschalen) 
 
Fahrtkosten 
Grundlage für die Erstattung der Fahrtkosten bildet § 4 des Bundesreisekostengesetzes 
(BRKG). Abweichend hiervon gilt für das Land Sachsen-Anhalt entsprechend § 88 des Beam-
tengesetzes LSA (BG LSA), dass Fahrtkosten generell nur in Höhe der billigsten Fahrkarte (2. 
Klasse) erstattet werden. 
 
 
Auch hier gilt, dass detaillierte Angaben zu Einzelkosten mit einem erheblichen zusätzlichen 
Aufwand ggf. über die Reisekostenabrechnungen und die Sachkostennachweise in den FB und 
Ämtern zu ermitteln wären. 
 
Hotels werden häufig, insbesondere bei Fachtagungen, preisgünstig als Kontingente durch die 
Veranstalter vorverhandelt. Der Buchung über Internetportale steht in der Regel entgegen, dass 
den Ämtern keine Kreditkarten zur Verfügung stehen. 
 
 
 
 
Holger Platz 
 
 
 


